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In jenen Tagen begingen alle führenden Männer Judas 

und die Priester und das Volk



viel Untreue. Sie ahmten die Gräueltaten der Völker nach



und entweihten das Haus, 

das der Herr in Jerusalem zu seinem Heiligtum gemacht hatte



Immer wieder hatte der Herr, der Gott ihrer Väter, sie durch seine 

Boten gewarnt; denn er hatte Mitleid mit seinem Volk 

und seiner Wohnung



Sie aber verhöhnten die Boten Gottes, verachteten sein Wort und 

verspotteten seine Propheten, bis der Zorn des Herrn gegen sein 

Volk so groß wurde, dass es keine Heilung mehr gab



Die Chaldäer



verbrannten das Haus Gottes, rissen die Mauern Jerusalems 

nieder, legten Feuer an alle seine Paläste und zerstörten alle 

wertvollen Geräte



Alle, die dem Schwert entgangen 

waren,  führt Nebukadnezzar 

in die Verbannung nach Babel



Dort mussten sie

 ihm und seinen 

Söhnen als 

Sklaven

 dienen



bis das Reich

 der Perser 

zur Herrschaft 

kam



Da ging das Wort in Erfüllung, das der Herr durch den Mund 

Jeremias verkündet hatte. Das Land bekam seine Sabbate 

ersetzt, es lag brach während der ganzen Zeit der Verwüstung, 

bis siebzig Jahre voll waren



Im ersten Jahr des Königs Kyrus von 

Persien sollte sich erfüllen, was der Herr 

durch Jeremia gesprochen hatte. Darum 

erweckte der Herr den Geist des Königs 

Kyrus von Persien und Kyrus ließ in 

seinem ganzen Reich mündlich und 

schriftlich den Befehl verkünden: So 

spricht Kyrus, der König von Persien: Der 

Herr, der Gott des Himmels, hat mir alle 

Reiche der Erde verliehen 



Er selbst hat mir aufgetragen, 

ihm in Jerusalem in Juda ein 

Haus zu bauen 



Jeder unter euch, der zu 

seinem Volk gehört - der 

Herr, sein Gott, sei mit ihm -, 

der soll hinaufziehen
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